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Diagnostik

Finden was wirkt
Durch eine pädagogische und systemische Diagnostik klärt 
„Albatros“ den Hilfebedarf des Kindes und der Familie. Diese 
Einschätzung kann durch eine kinder- und jugendpsychiatrische 
Diagnostik vor Ort ergänzt werden.

 

Für- und Miteinander
Die Kinder und ihre Familien werden von sieben Pädagog*innen 
und einer Familientherapeutin betreut. Die Mitarbeitenden wer-
den durch die Bereichsleitung, externe Supervision, hausinterne 

Fortbildung und einem Kinder- und Jugendpsychiater unterstützt.

Erst mal ankommen
“Albatros“ bietet zehn koedukative Plätze für Kinder zwischen 
3 und 13 Jahren. Als Perspektive kann eine Rückführung, eine 
Klärung des Hilfebedarfs oder auch eine längerfristige Ablösung 
vereinbart werden. Die durchschnittliche Betreuungsdauer liegt 

bei etwa zwei Jahren.  

Erlebnispädagogische Angebote 

Erleben was hilft
Den Kinder werden gezielte Freizeitprogramme im sportlichen, 
erlebnispädagogischen und kreativen Bereich geboten. In den 
Ferien unternimmt „Albatros“ eine mehrwöchige Ferienfahrt.

Sozialpädagogische Gruppenarbeit  

Leben in der Gruppe
Die Tagesstruktur mit festen Zeiten vermitteln den Kindern Orien-
tierung und Halt. Der dichte soziale Erfahrungsraum unterstützt 
sie, Beziehungen förderlich zu gestalten. Wöchentliche Gruppen-

gespräche helfen den Kindern, ihre Interessen zu artikulieren. 

Platz zum Spielen 
Die Gruppe wohnt in einem großen Einfamilienhaus mit weit-
läufigem Garten in einem ruhigen Wohngebiet. Kindergarten, 
Grundschule und allgemeinbildende Schulen sind leicht erreichbar. 

Lernen soll (wieder) Freude machen 
Qualifizierte Hausaufgabenbetreuung und Förderprogramme 
helfen den Kindern beim Lernen. Mit den Lehrer*innen erfolgt 
eine enge Kooperation. Hierzu werden die Eltern regelmäßig 

eingeladen.
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Ein wertschätzender Blick auf das Ganze
Um eine Rückführung zu ermöglichen, brauchen Kinder 
und Eltern Hilfen sich zu verändern. Auch bei einer
Ablösung ist es wichtig, die Familiendynamik zu verstehen. 
Regelmäßige Angebote sind daher u.a.
                      l Systemische Familientherapie 
      l Elterngruppe 
      l Hospitation der Eltern im Gruppenalltag 
      l Erziehungsbegleitende Elterngespräche.


